




28

Impressionen aus dem Wahlkampf
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Buchempfehlung: »Der NGO-Komplex«

In Deutschland herrscht seit Jahren ein gro-
ßes Problem: Obwohl die Steuereinnahmen 
allein 2024 knapp eine Billion Euro betragen, 
reicht das Geld anscheinend vorne und hin-
ten nicht aus. Linke Parteien, Vereine und 
zahlreiche Presseorgane fordern daher stetig 
neue Schulden – und Friedrich Merz erfüllte 
diesen Wunsch nur wenige Wochen nach der 
Bundestagswahl. Die AfD ist trotz der Merz-
schen Schuldenorgie überzeugt: Deutsch-
land hat kein Einnahmen-, sondern ein Aus-
gabenproblem! Der Staat versenkt Milliarden 
in einer verfehlten Migrationspolitik, einer 
absurd anmutenden Entwicklungshilfe und, 
was in der Öffentlichkeit oft vergessen wird, 
er leitet Unsummen in ein engmaschiges 
Netz linker Lobbygruppen um. Diese NGOs 
sind der zentrale Antreiber einer ideologisch 
geprägten Ausgabenpolitik. Zahlreiche Ver-
eine, Stiftungen und Organisationen haben 
unter dem Deckmäntelchen der „Zivilgesell-
schaft“ in den vergangenen Jahren massiv an 
Einfluss auf die Regierungsarbeit gewonnen. 
Und doch liegen ihre Strukturen im Schatten 
und sind einer breiteren Öffentlichkeit kaum 
bekannt.

Der Journalist und Autor Björn Harms recher-
chiert bereits seit mehreren Jahren zu den 
„Nicht-Regierungsorganisationen“ und bringt in 
seinem neusten Werk „Der NGO-Komplex: Wie 
die Politik unser Steuergeld verprasst“ Licht ins 
Dunkel: Welche Ministerien sind besonders ver-
schwendungssüchtig? Wie entstand und funk-
tioniert die Kreislaufwirtschaft zwischen „Zivil-
gesellschaft“, Politik und Medien? 

Und welche zwielichtigen Vereine erhalten 
Millionen an Steuermitteln über Bundespro-
gramme wie „Demokratie leben!“? Für jeden, 
der sich dafür interessiert, wie die Mächtigen 
unsere Steuergelder verschwenden und ihre 
linken Amigos mit gut dotierten Jobs versor-
gen, ist dieses Buch ein absolutes Muss. Es 
wird Zeit, diesen Sumpf trockenzulegen!

Björn Harms, geboren 1991, studierte Ge-
schichte, Politikwissenschaften und Soziologie 
in Dresden und Berlin. Ab 2017 absolvierte er 
ein journalistisches Volontariat bei der konser-
vativen Wochenzeitung „Junge Freiheit“, was 
eine Ausbildung an der Akademie für Publizis-
tik in Hamburg miteinbezog. 
Frühzeitig beschäftigte sich Harms in seinen 
Texten mit linker Identitätspolitik und den 
Auswirkungen der woken Ideologie auf den 
Westen. Seit August 2023 ist der 33-Jährige 
als Chef vom Dienst beim Nachrichtenportal 
„Nius“ tätig. 

Björn Harms: Der NGO-Komplex,Langen-
Müller, 2025, 288 Seiten, 22,00 Euro

DER NGO-KOMPLEX: 
WIE DIE POLITIK UNSER 

STEUERGELD VERPRASST
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WENN WOKE 
WICHTIGER ALS 
DIE HEIRAT IST

Serienkritik »Love is blind«
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Serienkritik »Love is blind«

Stellen Sie sich vor, Sie heiraten eine Person, 
die Sie erst acht Wochen kennen. Klingt 
verrückt? Es wird noch verrückter! Erst 
nach dem Heiratsantrag sehen Sie Ihren 
zukünftigen Lebenspartner zum allerersten 
Mal. Davor haben Sie nur gesprochen – durch 
eine blicksichere Wand hindurch.

Das ist das Konzept der Netflix-Reality-TV-
Serie „Love is blind“, deren Hype mittlerweile 
aus den USA bis nach Deutschland 
geschwappt ist. Alleinstehende Männer 
und Frauen treffen sich in den sogenannten 
„Pods“, reden miteinander, ohne sich zu 
sehen und beschließen dann eine Verlobung. 

Erst danach treten die potenziellen 
Ehepartner zum ersten Mal Auge in Auge 
gegenüber. Manchmal kommt es schon 
beim ersten äußerlichen Zusammentreffen 
zu Tränen der Enttäuschung, teilweise 
zerbrechen die Verlobungen in der 
anschließenden zweiten Phase, die aus einem 
gemeinsamen Urlaub, dem Kennenlernen 
mit der Familie und Freunden und einer 
nachfolgenden Zeit des Zusammenlebens 
besteht. Jedoch gibt es auch Paare, die 
den mehrwöchigen Test überstehen und 
tatsächlich vor dem Altar landen, wo ihnen 
die entscheidende Frage gestellt wird: 
Möchtest du den dir gegenüberstehenden 
Partner tatsächlich heiraten? 

Sara weist Ben zurück – 
aus woken Gründen

Auch hier scheitern einige Zusammenschlüsse 
noch und erzeugen dementsprechend 
bittere Bilder. Besonders dramatisch und 
zugleich kurios wurde es im Staffelfinale der 
diesjährigen US-Ausgabe. Dort wollte Ben 
seine Verlobte Sara heiraten. Doch sie erteilte 
dem bodenständigen und zurückhaltenden 
Ben vor aller Welt eine klare Abfuhr. Was hatte 
der Amerikaner verbrochen? Hatte er Sara 
schlecht behandelt? War er fremdgegangen? 
Konnte sie seine Gefühle nicht erwidern? Nein. 

In ihrer Absage am Altar begründete Sara 
ihre Entscheidung damit, dass ihr (Ex-) 
Verlobter keine Haltung zur „Black Lives 
Matter“-Bewegung habe und die Corona-
Impfung in der Vergangenheit offenbar 
kritisch hinterfragt hatte. Zudem beschäftige 
sich ihr Auserwählter Ben zu wenig mit der 
LGBTQ-Bewegung, wobei das auch seine 
konservative Kirchengemeinde nicht tue. 
Sara verließ nach ihrer bitteren Absage die 
Zeremonie und schlug lachend auch noch 
Bens Angebot aus, ihre Beziehung nach der 
geplatzten Hochzeit aufrechtzuerhalten.

Das Publikum hat wenig Lust 
auf politische Umerziehung

Die gute Nachricht des woken Dramas am 
Altar: Nicht Ben, sondern die sich selbst für 
moralisch überlegen haltende Sara wurde 
vom Publikum für ihr Verhalten scharf 
kritisiert. „Mich nervt es, dass Konservative 
und Christen in diesen Shows herabgewürdigt 
werden“, so einer der vielen Social-Media-
Kommentare zum Hochzeits-Drama. Eine 
andere Userin kritisierte die Showmacher 
und schrieb: „Ich wünschte, sie würden die 
Politik einfach aus der Handlung heraushalten! 
Diese Staffel war eine liberale Katastrophe.“
So hat Bens Drama zumindest etwas Gutes 
hervorgebracht: Der woke Zeitgeist kommt 
offenbar an sein Ende. Egal wie sehr die 
Showmacher versuchten, die inflationär 
gebrauchten Glaubenssätze von LGBTQ, 
Vielfalt und Diversität an den Zuschauer 
heranzutragen, sie scheiterten grandios.
Die Menschen rund um den Globus 
haben offensichtlich genug von einer sie 
bevormundenden linksliberalen Kaste, die 
zwar selbst den Anspruch erhebt, liberal und 
offen zu sein, aber bei jeder abweichenden 
Meinung beginnt, ihren Gegenüber 
systematisch abzuwerten. Vielleicht ist das 
auch ein kleiner Trost für Ben, der sicher bald 
seine Traumfrau finden wird. 

Love is blind, 2020, zu sehen auf Netflix
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Kreuzworträtsel
1. In diesem rheinland-pfälzischen Wahlkreis gewann die AfD nach Zweitstimmen: 
2. Die Kanzlerkandidatin der AfD zur Wahl 2025 hieß? 
3. Diese Frau wird vermutlich Bundestagspräsidentin: 
4. Diese liberale Partei schaffte den Einzug in den Bundestag nicht mehr:
5. Diese Bremse wollte Merz im Vorwahlkampf nicht lockern: 
6. Diese Ex-Politikerin der Linken verpasste mit ihrer neuen Partei den Einzug in den Bundestag: 
7. In dieser Stadt trat Alice Weidel zum Wahlkampfhöhepunkt in Rheinland-Pfalz auf: 
8. So werden linke Lobbygruppen genannt, die Millionen an Steuergeld kassieren: 
9. Dieser CDU-Politiker warf alle Wahlversprechen nach der Bundestagswahl über den Haufen: 
10. Neben Kaiserslautern gewann die AfD nach Zweitstimmen einen weiteren Westwahlkreis. Dieser heißt? 
11. Dieser ehemalige Finanzminister scheidet aus dem Bundestag aus: 
12. So viele AfD-Abgeordnete zogen bei der Neuwahl 2025 für Rheinland-Pfalz in den Bundestag ein: 
13. Für die neue Billionen-Verschuldung im Bundestag stimmten CDU, SPD und…? 
14. Bürger, die in diesem Tätigkeitsfeld aktiv sind, wählten bei der Bundestagswahl 2025 zu 38% AfD: 
15. Dank Grünen und CDU steht dieser Begriff jetzt im Grundgesetz: 
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Kontakt & Info

Meine Arbeit vor Ort

Neben meiner Tätigkeit als Abgeordneter in Berlin versuche ich natür-
lich auch so oft wie möglich in meinem Wahlkreis Mainz und in ganz 
Rheinland-Pfalz unterwegs zu sein, um mein Ohr stets beim Bürger 

vor Ort zu haben.

Auf meinen Social-Media-Kanälen informiere ich Sie über aktuelle 
Veranstaltungen und Möglichkeiten des Austausches. Sie finden eine 

Übersicht meiner Kanäle unter:
www.sebastian-muenzenmaier.de

Bitte vereinbaren Sie für Bürgersprechstunden und Gesprächstermine 
einen Termin mit Herrn Stephan Stritter unter:

sebastian.muenzenmaier.ma03@bundestag.de.

Bürgerbüro:
Budenheimerweg 67

55262 Ingelheim
OT Heidesheim

Ich freue mich auf Ihre Fragen, Anregungen und Impulse!

Herausgeber und V.i.S.d.P.:
Sebastian Münzenmaier, 

Mitglied des Bundestages
Platz der Republik 1

D-11011 Berlin

Druck & Verlag:
Eigenverlag (E.i.S.)
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